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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon 027 956 23 33
Montag-Freitag 08:30-12:00  
Mo., Di., Mi., Fr. 14:00-18:00
Samstag 09:00-12:00

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl 078 811 75 00
Pikettdienst  079 133 53 67

BERGRETTUNG 
Gruber Damian, Obmann 079 629 06 62
Reto Tröndle, Stv.  079 933 45 64

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro 027 955 15 15
Pikett 027 956 24 30

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus 027 956 26 57
Apotheke 027 956 23 33
Spitex 027 966 46 86
Sozialberatung 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon 027 955 15 00
Montag-Freitag 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do. 14:00-16:00
Registerbüro Do.  09:00-12:00 

POST (Volg) 
Ab 19.06.: Mo-So: 06:30-19:30

ÄRZTIN / ARZT
Termin nach Vereinbarung 027 956 15 26
Vormittag 08:00-12:00  
Nachmittag 14:00-18:00

TOURISMUSBÜRO
Telefon 027 955 60 60

17.06.-30.06.2023
Montag-Samstag 09:00-12:00 
Montag-Freitag 14:00-17:00

01.07.-18.08.2023
Montag-Sonntag 08:00-12:00
Montag-Sonntag 13:00-18:00

19.08.-22.10.2023
Montag-Samstag 08:00-12:00
Montag-Freitag 13:00-18:00

NOTRUF 112
Sanität 144
Feuerwehr 118
Polizei 117
Vergiftungen 145
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

Grächen

SKLAVEN –  
EINST UND HEUTE

Die Sklaverei, dieser zu verachtende Han-
del mit Menschen, begann im 16. und dau-
erte bis ins 19. Jahrhundert. Um Geld zu 
sparen und Sozialabgaben zu umgehen, 
kennen wir bei uns diese „persönliche Skla-
verei“ beim Thema Schwarzarbeit. Durch 
die weltweite Technisierung und Digitali-
sierung bis in Privatbereiche wurden wir - 
freiwillig oder unfreiwillig - in den Sog von 
„digitaler Sklaverei“ gezogen.

SKLAVEREI, MENSCHENHANDEL
Eine Vielzahl europäischer Länder kaufte 
vor allem in Afrika von Stammesfürsten 
Menschen zu tausenden im Austausch ge-
gen Waffen, Zucker, Tee, Kaffee, Textilien 
und anderem. Rechtlos und zusammenge-
pfercht wie Vieh wurden sie auf Schiffen 
nach Amerika und in die Karibikstaaten 
„verfrachtet“, um sie an „weisse“ Kolo-
nialherren zu verkaufen. Ebenfalls die in-
digenen Völker von Nord- und Südamerika 
erlitten dasselbe Schicksal. Unter erbärm-
lichsten Umständen wurden sie als Billigst-
arbeiter geschunden und ausgebeutet. 
Obschon die Sklaverei weltweit längst ab-
geschafft sein sollte, werden heute immer 
noch zahlreiche Menschen als schlechtge-
haltene Mitarbeiter ausgebeutet und ihrer 
Rechte beraubt, dies jedoch nicht nur im 
Ausland. 

SKLAVEN DER TECHNIK
Im Unterschied zum Sklavenhandel sind 
wir weder verkauft noch gekauft worden. 
In Freiheit, mit unseren Ideen und unse-
rer Schaffenskraft, erarbeiteten wir unse-
ren Wohlstand, wurden dadurch zum Teil 
„Sklaven der Arbeit“. Die fortschreitende 
digitale Technisierung in allen Arbeitsbe-
reichen verlangt von Mitarbeitern Anpas-
sungsfähigkeit und eine „höhere Gangart“. 

Dies heisst, infolge dieser Entwicklungen 
und des Termindrucks werden Angestell-
te oftmals einem zusätzlichen mentalen 
Druck ausgesetzt. 
Die im privaten Bereich zunehmende 
Digitalisierung mit permanenter Reiz-
überflutung darf jedoch nicht als Arbeit 
bezeichnet werden. Das „24-Stunden Er-
reicht-sein-Müssen“, das dauernde Telefo-
nieren und Chatten, immer den Blick aufs 
Handy gerichtet, sowie eine stetige Musik-
berieselung bergen grosse Gefahren einer 
unbewussten Abhängigkeit dieser vielge-
priesenen Technik. Dass dadurch die ge-
sellschaftliche Fähigkeit des persönlichen 
und offenen Gesprächs in Vergessenheit 
geraten könnte, darf nicht sein. Das ge-
sprochene Wort von Angesicht zu Ange-
sicht ist nach wie vor von grösster gesell-
schaftlicher Bedeutung und kann nie durch 
„Künstliche Intelligenz“ ersetzt werden. 
Sicher, die Digitalisierung kann uns täg-
lich helfen, darf uns jedoch nicht zu Skla-
ven degradieren, die nicht mehr fähig sind, 
miteinander ein Gespräch zu führen. 

Seit den 1980er-Jahren bin ich mit meinem 
ersten Computer in die Digitalisierung hin-
eingewachsen und möchte diese täglichen 
Hilfsmittel nicht mehr missen. Persönliche 
Gespräche, Gedanken austauschen und 
diskutieren schätze ich sehr, denn sie hel-
fen uns, aktuell zu bleiben und gemachte 
Erfahrungen weitergeben zu können. Das 
persönliche Gespräch darf in unserer frei-
en Gesellschaft nicht verloren gehen.
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GEMEINDE

RESSORTS

Verwaltung, Finanzen, Umwelt, Kultur
Martin Schürch

Sicherheit, Sozialwesen, Entsorgung
Peter Brigger

Bildung, Tourismus, öffentliche Bauten, 
Forstwesen
Jenny Fux

Bauwesen, Wasser, Energie
Serge Pollinger

Gewerbe, Landwirtschaft, Kirche,  
Jugend, Vereine
Tobias Williner

GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch

GEMEINDERAT 

Peter Brigger (Vizepräsident) 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch

Jenny Fux 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch 

Serge Pollinger 079 629 08 30
serge.pollinger@graechen.ch 

Tobias Williner 079 126 86 28
tobias.williner@graechen.ch

KONTAKT
E-Mail gemeinde@graechen.ch
Webseite gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do. 14:00-16.00
Registerbüro Do.  09:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei 027 955 15 00
Schreiber R. Andenmatten 027 955 15 02
Registerbüro 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp 027 607 12 60
Richter B. Anthamatten 079 299 89 58
Vizerichterin B. Ruppen  027 956 39 58
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entschieden, die Heimattagung ins Jahr 
2025 zu verschieben.
Grechu ischi Heimat Hat einen neuen Prä-
sidenten, Christof Biner. Herzlichen Dank 
für die Übernahme dieser wichtigen Auf-
gabe. 
Hausarzt Um der neuen Ärztin die best-
mögliche Unterstützung zu geben, hat die 
Gemeinde die Firma Arztpraxis Grächen 
AG gegründet. Zusammen mit dem spe-
zialisierten Treuhandbüro Zenhäusern Visp 
und Dr. Markus Sieber hat Frau Dr. Elena 
Deras Avelar nun ideale Voraussetzun-
gen für einen erfolgreichen Start als neue 
Hausärztin von Grächen.
Fernwärmenetz Es läuft aktuell alles nach 
Plan. Alle alten Leitungen konnten ersetzt 
werden, die neuen Rohre für das Fernwär-
menetz der Etappen 1 und 2 wurden ver-
legt. Bis Ende Juli sollte auch die dritte und 
letzte Etappe beendet werden können, so 
dass im Herbst wie geplant das Schulhaus, 
das Tourismusbüro, das Pfarreihaus und 
das Gemeindebüro über das Fernwärme-
netz gespiesen werden können. 
Verfassung Unsere Arbeiten im Verfas-
sungsrat sind beendet. Im Frühling 2024 
wird das Walliser Volk über die neue Ver-
fassung abstimmen können. Zahlreiche 
gute Neuerungen konnten eingebracht 
werden, so auch ein Artikel über den Tou-
rismus. Leider stiessen die Anliegen vom 
Oberwallis bei der Unterwalliser Mehrheit 
auf taube Ohren, weshalb die neue Verfas-
sung für das Oberwallis eher nachteilig ist.  

GEMEINDENEWS

Nach wie vor wird überall intensiv am Grä-
chen der Zukunft gearbeitet. Eines der 
grossen Ziele dabei ist die Umstrukturie-
rung der Gemeindeverwaltung. Mehr Ver-
antwortung für die Operative, haben wir 
mit Nicolas Fux, Rinaldo Andenmatten 
und Daniela Ruppen doch ausgewiesene 
Fachkräfte in der Verwaltung. Entspre-
chend wird ab dieser Ausgabe Nicolas Fux 
meinen Part übernehmen, die Leserschaft 
über Detailprojekte, wie in dieser Ausgabe 
über das Neubau Schutzdamm-System 
Ritigraben, zu informieren. Auch über die 
grossen wegweisenden Projekte mit einem 
Projektteam wie das Grächen Futura las-
sen wir die Fachkräfte zu Wort kommen, in 
dieser Ausgabe die Kommunikationsver-
antwortliche Nicole Bayard Carron. 
Der Gemeinderat wird weiterhin über 
punktuelle Themen orientieren, wie Peter 
Brigger in dieser Ausgabe über die Eröff-
nung der KITA. Von meiner Seite wird es 
künftig einleitende Worte geben, sowie in-
teressante News in Kurzform aus Grächen 
und dem Wallis.
Schwingfest Für das Schwingfest vom 
2./3. September 2023 auf der Hannigalp, 
konnten mit der Migros, der Mobiliar und 
der Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn 
drei Königinnen- und Königssponsoren ak-
quiriert werden. Neben der Gemeinde Grä-
chen und der TUG tritt auch die Gemeinde 
St. Niklaus mit einem namhaften Betrag 
als Hauptsponsor auf. 
Drieri Neu führen auf diese Sommersaison 
hin wieder drei Wasserleitungen Wasser. 
Ein erster Schritt hin zu vier intakten Was-
serleitungen.
Heimattagung Da das Schwingfest mit 
dem ersten Eidgenössischen Frauen-
schwingfest mit Krönung der Schwinger-
königin grösser als erwartet wird, habe ich 

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident
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GEMEINDE

NICOLAS FUX - NEUER  
GEMEINDESCHREIBER

Liebe Leserinnen und Leser, am 1. Mai 2023 
durfte ich in der Gemeinde Grächen das 
Amt als Gemeindeschreiber übernehmen. 
Damit Sie mich kennen lernen, möchte ich 
mich bei Ihnen persönlich vorzustellen. 

Aufgewachsen bin ich bei meinen Eltern in 
St. Niklaus, wo ich heute noch wohnhaft 
bin. Aus diesem Grund ist mir Grächen seit 
meiner Kindheit bekannt, obwohl ich noch 
keine ausgeprägten Ortskenntnisse besit-
ze. Meine obligatorische Schulzeit absol-
vierte ich in St. Niklaus und 14 Jahre war 
ich Aktivmitglied der Musikgesellschaft 
Edelweiss. Aus zeitlichen Gründen trat ich 
vor etwa 8 Jahren aus dem Verein aus. Zu-
dem bin ich bin Mitglied und ehemaliges 
Vorstandsmitglied des Tennisclub Zaniglas 
und spiele in der Interclubmannschaft in 
der 3. Liga. 
Nach meiner beruflichen Grundausbildung 
zum Automobilmechatroniker EFZ bei der 
Garage Blatter AG in Visp, absolvierte ich 
nach einjähriger Berufspraxis die Techni-
sche Berufsmaturität in Visp. Nach dem 
dreijährigen Studium zum Betriebsökonom 
in Siders, übernahm ich als Neueinsteiger 
in der Gemeinde Bettmeralp das Amt des 
Gemeindeschreibers, dies bis Ende April 
2023. Hier lernte ich das Zusammenspiel 
zwischen Gemeinde, Tourismusorganisa-
tionen, den Leistungsträgern, sowie der 

Bevölkerung und Gäste kennen.
Nach fast sieben Jahren bei der Gemeinde 
Bettmeralp sah ich mich nach einer neuen 
Aufgabe um. Dies vor allem um die täg-
liche Reisezeit vom Wohnort zum Arbeits-
ort zu reduzieren. Da ich das Zusammen-
spiel zwischen Gemeinde und Tourismus 
im täglichen Arbeitsalltag schätze, und 
dies spannende Themenbereiche mit sich 
bringt, freute mich die Zusage der Gemein-
de Grächen als neuer Gemeindeschreiber, 
gemeinsam mit dem Gemeinderat und 
dem Verwaltungsteam, die anstehenden 
Herausforderungen anzugehen. 
Ich bin verheiratet und in meiner Freizeit 
widme ich mich mit viel Freude und Enga-
gement der Landwirtschaft. So habe ich 
einen kleinen landwirtschaftlichen Betrieb, 
in welchem ich Galloway-Mutterkühe züch-
te. Zudem bin ich seit bald zwei Jahren 
Stiftungsratspräsident der Stiftung Alters- 
und Pflegeheim Sankt Nikolaus. 
Auf diese neue Tätigkeit bei der Gemein-
de Grächen freue ich mich sehr. Zunächst 
geht es für mich jedoch darum, mich in die 
Themen und Projekte der Gemeinde einzu-
arbeiten, sowie den Ort Grächen und die 
Bevölkerung besser kennenzulernen. Für 
einen persönlichen Austausch und inter-
essante Gespräche und Anliegen bin ich 
stets offen und stehe Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

MITARBEITER DER ARA

Für alle die mich noch nicht kennen. Mein 
Name ist Thomas Brantschen, am 19. Juni 
1971 geboren und in Grächen aufgewach-
sen. Ich bin verheiratet und Vater von drei 
erwachsenen Kindern. Nach der obliga-
torischen Schulzeit machte ich in St. Nik-
laus eine Schreinerlehre in St. Niklaus und 
arbeitete mehrere Jahre als Schreiner in  
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St. Niklaus und Grächen. Ab dem Jahr 
2000 arbeitete ich im Winter bei den Berg-
bahnen Grächen AG als Skiliftangestellter 
in Saisonstelle und im Sommer als Schrei-
ner in Grächen. Im Mai 2004 erhielt ich 
eine Jahresstelle bei der Bergbahnen Grä-
chen AG, in der Abteilung Technik, Sicher-
heit und Brandschutz. In den Jahren 2016 
und 2017 machte ich in Meiringen die Aus-
bildung zum Seilbahnfachmann mit Eid-
genössischem Fachausweis. Nach dieser 
Ausbildung wurde ich vom Bundesamt für 
Verkehr zum Technischen Leiter Stellver-
treter bei der Touristischen Unternehmung 
Grächen AG ernannt. Diese Tätigkeit führte 
ich bis April 2023 aus.

Meine Hobbys sind Natur, Haus und Gar-
ten. Nebenberuflich war ich viele Jahre in 
der Baukommission, in der Feuerwehr und 
als Sicherheitsbeauftragter der Gemeinde 
Grächen tätig.
Da ich seit längerer Zeit eine neue Heraus-
forderung suchte, wurde ich auf die Stelle 
als Verantwortlicher der ARA Grächen auf-
merksam. Nach der Bewerbung und einem 
Bewerbungsgespräch, erhielt ich die Stelle. 
Da mich elektrische Steuerungen, Motoren, 
Pumpen, das mechanische und Chemie 
faszinieren, denke ich, dass dies für mich 
der richtige Entscheid war. Am 1. Mai 2023 
habe ich die Stelle angetreten und bin in 
der Einarbeitungsphase durch René Zums-
tein. Auf die theoretische und praktische 
Weiterbildung freue ich mich sehr.

Nun warte ich gespannt auf die kleinen 
und grossen Überraschungen, die uns täg-
lich durch die Abwasserleitungen zukom-
men werden.

NEUBAU SCHUTZDAMM- 
SYSTEM RITIGRABEN

Vor einiger Zeit fand in Grächen eine In-
formationsveranstaltung bezüglich Ge-
meindeführungsstab, dem Notfallkonzept 
Ritigraben und Überwachung des Block-
gletschers Ritigraben statt. In dieser Ver-
anstaltung wurde am Rande auch darüber 
informiert, dass die Gemeinden Grächen 
und St. Niklaus einen Neubau der Schutz-
dammsysteme Ritigraben erarbeiten, wel-
ches zu gegebenem Zeitpunkt der Bevöl-
kerung präsentiert werden soll. Eine erste 
allgemeine Information wird darum in der 
vorliegenden Ausgabe von Grächen AK-
TUELL abgegeben. Das beauftragte Inge-
nieurbüro geoformer igp hat das Projekt in 
der Stufe Vorprojekt ausgearbeitet und in 
Rücksprache mit den kantonalen Dienst-
stellen eine Bestvariante ausgearbeitet, 
welche den Gemeinden Grächen und St. 
Niklaus im Rahmen einer Sitzung im Mai 
2023 vorgestellt wurde. Die Bestvariante 
sieht vor, dass entlang des Ritigrabens, be-
ginnend südlich vom Gebiet Chäschermat-
te, Leitdämme erstellt werden, welche den 
Schutz der gefährdeten Gebiete Chäscher-
matte und Niedergrächen gewährleisten. 
Zusätzlich werden entlang des Ritigrabens 
im Gebiet Huble, gelegen in der Gemein-
de St. Niklaus, ebenfalls Massnahmen 
geplant. Diese Massnahmen dienen ins-
besondere dem Objektschutz für Objekte 
gelegen in der Gemeinde St. Niklaus. Im 
Projekt ist vorgesehen, dass sämtliche be-
stehenden Wanderwege auch nach Reali-
sation des Projektes erhalten bleiben und 
nach Erstellung der Dämme die Gefahren-



12



13

GEMEINDE

karten der Gemeinden angepasst werden 
können, so dass auch bei einem dreihun-
dertjährigen Ereignis (Grossereignis mit 
einer Häufigkeit alle 300 Jahre) keine Ob-
jekte oder Personen der Gemeinden Grä-
chen und St. Niklaus einer grossen Gefähr-
dung ausgesetzt sind. Kleine Restgefahren 
(Objektschäden) werden bei derartigen 
Grossereignissen zugelassen und akzep-
tiert. Nur entlang der Kantonsstrassen auf 
den Brücken herrscht noch eine grössere 
Restgefährdung vor, welche durch örtliche 
Alarmierungssysteme minimiert werden 
können.
Die aktuelle Kostenschätzung des Projek-
tes geht von Gesamtkosten von ca. CHF 
4.0 Millionen aus. Im aktuellen Projekt-
stand sind die Kostenschätzungen mit ei-
ner Genauigkeit von +/- 30% angegeben. 
Die Subventionen des Kantons werden 
zwischen 65 und 75% der Gesamtprojekt-
kosten liegen und die Restkosten werden 
danach hälftig zwischen den Gemeinden 
Grächen und St. Niklaus geteilt. Im weite-
ren Verlauf wird nun das Vorprojekt, nach 
erfolgter Genehmigung durch den Gemein-
derat, durch das Ingenieurbüro geoformer 
igp abgeschlossen. Zudem werden 3D-Mo-
delle erstellt, welche das Projekt besser 
veranschaulichen sollen. Beim Vorliegen 
dieser Modelle wird der Gemeinderat diese 
auf der Homepage der Gemeinde Grächen 
zur Einsichtnahme veröffentlichen. Die Ab-
schlussarbeiten am Vorprojekt werden bis 
ca. Ende September 2023 zum Abschluss 

gebracht. Danach wird das Vorprojekt an 
die kantonalen Dienststellen zur Vernehm-
lassung eingereicht. Die entsprechenden 
Auflagen und Bedingungen der kantona-
len Dienststellen müssen darauf im Rah-
men der Ausarbeitung des Auflageprojek-
tes berücksichtigt und ins Auflagedossier 
eingearbeitet werden. Danach wird das 
Dossier öffentlich aufgelegt, die allenfalls 
eingegangenen Einsprachen behandelt 
und dem Staatsrat zur Plangenehmigung 
unterbreitet. Gleichzeitig zum Plangeneh-
migungsentscheid wird der Staatsrat auch 
den Subventionsentscheid zum Projekt 
fassen. Sobald sämtliche Genehmigungen 
und Subventionszusicherungen durch den 
Staatsrat gesprochen sind, wird das Dos-
sier den Urversammlungen der Gemeinden 
Grächen und St. Niklaus zum Entscheid 
vorgelegt. Nach positivem Urversamm-
lungsbeschlüssen können die Ausführungs-
pläne und Arbeitsausschreibungen vorbe-
reitet und die etappenweise Umsetzung 
der einzelnen Massnahmen  geplant und 
ausgeführt werden. Bis ins Jahr 2027 soll 
die Umsetzung des Gesamtprojektes ab-
geschlossen sein.

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber
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ERÖFFNUNG KITA

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist 
zweifellos ein wichtiges Anliegen in unserer 
heutigen Gesellschaft.
Das traditionelle Familienbild, das früher 
von einem Alleinverdienermodell geprägt 
war, in dem ein Elternteil, in der Regel der 
Vater, für den Lebensunterhalt sorgte, 
während der andere Elternteil, oft die Mut-
ter, sich um die Kindererziehung und den 
Haushalt kümmerte, hat sich gewandelt.
Heutzutage sind in vielen Haushalten bei-
de Elternteile berufstätig, um den Lebens-
unterhalt zu sichern und den Lebensstan-
dard aufrechtzuerhalten. 
Auch heute noch spielen Grosseltern, Ver-
wandte und Bekannte in vielen Familien 
eine bedeutende Rolle bei der Kinderbe-
treuung. Doch nicht alle Erziehenden ha-
ben solche Netzwerke, auf die sie zurück-
zugreifen können.
Kindertagesstätten, Krippen oder profes-
sionelle Betreuungsdienste können eine 
gute Ergänzung zur Unterstützung der El-
tern sein und können gleichermassen Fle-
xibilität und Entlastung bieten.
Als eine der letzten grösseren Ortschaften 
im Oberwallis werden auch wir auf das 
Schuljahr 2023/24 hin eine Kita eröffnen.
Bereits seit bald zwei Jahren haben Eltern 
die Möglichkeit, ihre schulpflichtigen Kin-
der an 4 Tagen in der Woche über Mittag 
im Restaurant Träffpunkt der Wohnresi-
denz Sankt Jakob betreuen und verkösti-
gen zu lassen.
Im Rahmen des Konzepts „Tagesstruk-
turen Grächen“ wird nun ein erweitertes 
Angebot geschaffen, das auch eine Kita, 
sowie eine ausserschulische Betreuung 
umfasst. Ebenso ein Kurzzeithort wird Teil 
des erweiterten Angebots sein.

In diesem Zusammenhang hat die Ge-
meinde von der Stiftung Wohnresidenz 
Sankt Jakob zwei Wohnungen angemietet, 
wo zum Start 8 Betreuungsplätze zur Ver-
fügung stehen.
Leiterin der Kita und der anderen familien-
ergänzenden Angebote ist Esther Lefebvre, 
die bereits für den Mittagstisch mitverant-
wortlich ist und mit ihrem visionären Pro-
jekt «Tagesträff Gemeinsam statt Einsam» 
auf sich aufmerksam gemacht hat.
Der Gemeinderat ist davon überzeugt, 
dass die neuen Angebote dazu beitragen 
werden, die Wohnattraktivität unseres 
Dorfes weiter zu steigern.
Weitere Informationen zu den „Tages-
strukturen Grächen“ finden Sie unter dem
Link: www.chlei-bohna.ch

GEMEINDE

PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident
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FERIEN UND AUSRUHEN

Sommerzeit, Ferienzeit, die Zeit zum Aus-
ruhen und zum Entspannen. Viele Men-
schen wollen einen Tapetenwechsel, darum 
fahren sie weit weg von zu Hause, um ein 
bisschen Abstand von der Arbeit und vom 
Gewohnten zu gewinnen. Es sind eigent-
lich Momente, wo man seine Zeit frei ein-
teilen und nutzen kann. Man geht weg in 
der Hoffnung, nach den Ferien entspannt 
und gestärkt nach Hause zu kommen. Ei-
gentlicher Sinn und Zweck der Ferien ist, 
aus dem Alltag wegzukommen, Ruhe zu 
finden, aufzutanken und sich erholen zu 
können. Aber warum kehren viele am Ende 
der Ferien sehr müde, reizbar und hektisch 
zurück, als ob man nie im Urlaub gewesen 
wäre? Vielleicht, weil man im Urlaub viel 
unternommen hat und sich nie Zeit ge-
nommen hat, richtig zur Ruhe zu kommen. 
Man wollte möglichst alles erkunden, erle-
ben und sehen, und so blieb schlussendlich 
kaum mehr Zeit zum Nachdenken, etwas 
zu lesen oder einfach alleine zu sein, um 
zur Ruhe zu kommen. 
Jesus gibt uns im Matthäus 11, 28-30 Hin-
weis, wie man zur Ruhe kommen kann. In 
diese Perikope lädt er uns ein, bei ihm zu 
verweilen, um Ruhe und Frieden zu haben. 
Bei ihm kann ich alles Mühselige, Belasten-
de und Unruhige ablegen. Auch die Ängste 
und Ohnmacht kann ich bei ihm abgeben. 
Er hat versprochen, denen Ruhe zu geben, 
die auf ihn blicken und ihre Lasten ihm an-
vertrauen. An vielen Ferienorten, wie bei 
uns in Grächen, findet man heilige Stätte, 
wo man mit seinem Gott allein sein kann, 
wo man betet und sogar mit anderen Fe-
riengästen Gottesdienste feiern kann. Su-
chen wir diese Heiligen Orte auf, und ver-
bringen dort gute Momente mit Gott. Wir 
werden am Ende der Ferien motiviert und 

zufrieden nach Hause kommen. Einer die-
ser Orte haben wir auf der Hannigalp. Je-
den Freitag während der Sommerzeit bis 
Ende September werden wir in der Bruder 
Klaus Kappelle auf der Hannigalp einen 
Tagesimpuls geben und mit dem Barm-
herzigkeitsgebet abschliessen. Beginnen 
werden wir jeweils um 15.00 Uhr. Herzliche 
Einladung an alle.

DATENKALENDER

30.06.2023 um 10.00 Uhr Schulabschluss-
messe vor den Ferien

23.07.2023 um 09.30 Uhr Patrozinium mit 
Ehrungen der Ehejubilare Amt

15.08.2023 um 09. 30 Uhr Mariä Aufnahme 
in den Himmel. Amt mit Kräutersegnung

16.08.2023 um 08.00 Uhr Messe zum 
Schulbeginn  

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer



18



19

WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

und Digitalisierung der chinesischen Wirt-
schaft. Die sommerliche Veranstaltungs-
reihe schliessen wir am 3. Oktober mit 
einem kleinen Erntedank-Fest und kochen 
herbstliche Gerichte mit Profis. Die gelern-
ten Köche mit ihren hohen, weissen Mützen 
bereiten mit unserer Hilfe und ihrer Finesse 
ein schmackhaftes Mahl zu. 
Unser Musik-Treff mit Freunden Zum 
35-jährigen Jubiläum der «Goppisberger 
Musikakademie» gibt es in Grächen ein 
Wiedersehen mit den Professoren und Stu-
dierenden. Sie führen auf Wunsch des Kul-
turvereins am 7. August, um 17 Uhr, in der 
Pfarrkirche ein Gedenkkonzert für Katha-
rina und Erwin Hardy auf und dies in Wür-
digung ihres zwanzigjährigen, musikpä-
dagogischen Schaffens in unserem Dorf. 
Das Gründer-Ehepaar der «Goppisberger 
Musikakademie» und des gleichnamigen 
Festivals ist im letztjährigen Spätsommer 
von uns gegangen. Zwei Jahrzehnte lang 
prägten sie und die Kursteilnehmer mit 
ihren Saiteninstrumenten das sommerli-
che Strassenbild von Grächen. Entzückend 
lauschten wir zur Abendstunde dem himm-
lischen Gesang der Sopranistin Yahli To-
ren, dem quirligen Spiel des armenischen 
Geigers Aram Badalian und dem Geigen-
spiel der Geschwister Spiegel, die uns mit 
ihren Csardas-Stücken zum frenetischen 
Beifall brachten. Kaum weniger Applaus 
dürften die Absolventen der diesjährigen 
Meisterkurse in Spiez bei ihrem Auftritt in 
Grächen einheimsen, bieten sie doch einen 
abwechslungsreichen Streifzug durch die 
Klavier- und Violinliteratur. Ein kammer-
musikalischer Genuss! Zur Erinnerung an 
Katharina und Erwin Hardy spielt ihr Sohn 
Ernst auf dem Saxophon eine Eigenkom-
position und zum Abschluss des Konzerts 
führt das «Trio Spiegel» «Deux Mélodies 
hébraïques», M. A. 222.1, von Maurice Ra-
vel auf. Die «Goppisberger» freuen sich 
auf die treuen Grächner Musikfreunde. Der 
Kulturverein und wir zählen auf Eure Unter-
stützung.

WOHNEN IM ALTER

Unser Sommerprogramm zum Diens-
tags-Treff Am 20. Juni steht ein gemein-
samer Spielnachmittag mit der 5. und 6. 
Primarklasse auf dem Programm. Vierzehn 
Tage später führt uns Ludwig Weh mit sei-
ner Diashow zu den Gipfeln der Walliser 
Alpen. Wir sehen fantastische Nahaufnah-
men sämtlicher Viertausender unserer Re-
gion und hören ihm aufmerksam zu, wenn 
er die nervenkitzelnden Stories seiner un-
zähligen Bergbesteigungen zum Besten 
gibt. Ein Quiznachmittag mit Fragen zu 
Geographie, Geschichte und Politik der 
USA steht am 18. Juli an. Dem Gewinner 
winkt natürlich kein Ticket nach New York, 
aber eine CD mit Frank Sinatras Song 
«New York, New York» liegt allemal drin. 
Nach einer kurzen Pause unternehmen 
wir am 22. August unseren diesjährigen 
Sommerausflug «uf’s Äbnet». Wir hoffen, 
in den Genuss eines Stücks Ziger zu kom-
men, wenn die Kühe und Rinder noch auf 
der unteren Alpe weiden. Ansonsten sind 
wir auch schon mit einer hübschen, gru-
seligen Alpgeschichte zufrieden. Thema-
tisch geht unsere Reise am 5. September 
weiter an den Vierwaldstättersee und auf 
die Rütliwiese. «Durch diese Hohle Gasse 
muss er kommen, es führt kein andrer Weg 
nach Küssnacht», mit dieser Szene wird in 
Schillers Stück «Wilhelm Tell» der Freiheits-
kampf der Eidgenossen ausgelöst. Bei 
Kaffee und Kuchen stellen wir uns mit dem 
Historiker Volker Frielingsdorf die Frage: 
Was uns Wilhelm Tell heute noch zu sagen 
hat – Nationalheld, Mythos oder Zeitge-
nosse? Zwei Wochen später katapultieren 
wir uns ins 21. Jahrhundert, in das moder-
ne China. Christof Biner erzählt von der 
gigantischen Entwicklung südchinesischer 
Städte, von der Magnetschwebebahn von 
Shanghai zum Flughafen Pudong und von 
der atemberaubenden Industrialisierung 
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AUS DER  
SCHULDIREKTION 

DIE SCHULE IM ZEITALTER DES  
LEHRERMANGELS

Gemäss Bundesamt für Statistik1 müssen 
bis 2031 allein auf der Primarstufe 43‘000 
bis 47‘000 Lehrpersonen rekrutiert wer-
den. Bis dahin werden allerdings nur rund 
34‘000 Lehrpersonen ausgebildet sein. 
Auch Quereinsteiger, Lehrkräfte aus dem 
Ausland und Studierende können diesen 
Personalmangel nicht beheben. Und ob-
wohl das Problem seit vielen Jahren schon 
bekannt ist, wird wenig dagegen unter-
nommen.

Die Kantone reagieren unterschiedlich auf 
den Lehrermangel. Einige versuchen, mit 
pragmatischen Lösungen wie befristeten 
Jahresverträgen Lehrpersonen ohne Di-
plom zu rekrutieren. Diese dürfen für ein 
Schuljahr unterrichten, die Stellen müssen 
aber jedes Jahr neu ausgeschrieben wer-
den. Solche Lösungen bedürfen oft einer 
Gesetzesänderung auf kantonaler Ebene 
und sind sicherlich keine Non-plus-Ultra-
Konzepte.

Sind Lehrpersonen ohne Diplom ein neues 
Zukunftsmodell? Auf Dauer sicher nicht, 
denn auch die Schule ist – wie viele ande-
re Branchen – auf gut ausgebildete und 
qualifizierte Fachpersonen angewiesen. 
Seit Jahren sind die Anforderungen an 
Lehrkräfte deutlich gestiegen: Es gibt im-
mer mehr Schülerinnen und Schüler mit 
besonderen Bedürfnissen (d. h. angepass-
tes Lernprogramm, Nachteilsausgleiche, 
Logopädie, AD(H)S etc.) sowie grosse 
und heterogene Klassen. Auch die Zusam-
menarbeit mit den Eltern und Erziehungs-
berechtigten hat sich intensiviert. Zudem 

müssen die Lehrpersonen viel häufiger an 
Sitzungen mit Fachstellen (Zentrum für 
Entwicklung und Therapie ZET, Amt für 
Kinderschutz AKS, Schulinspektorat, Psy-
chiatrisches Zentrum Oberwallis PZO und 
andere) teilnehmen und Weiterbildungen 
besuchen. Dabei wird manchmal verges-
sen, was das Kerngeschäft einer Lehrerin 
oder eines Lehrers ist: das Unterrichten.

Guter Unterricht baut auf qualifizierte 
und motivierte Lehrpersonen. Deshalb ist 
es dringend nötig, dass die Kantone und 
Bildungsverantwortlichen den Lehrerin-
nen- und Lehrerberuf wieder attraktiv ge-
stalten, damit sich mehr junge Leute und 
Quereinsteiger dafür begeistern können.

An dieser Stelle sei auch all jenen Personen 
herzlich gedankt, die sich als Stellvertretun-
gen an den Schulen St. Niklaus – Grächen 
engagieren. Euer Einsatz ist sehr wertvoll!

SCHULE

PASCAL ZIMMERMANN

Stellvertretender  
Schuldirektor
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AUS DER  
SCHULKOMMISSION 

FERNWÄRMENETZ
Der Bau des Fernwärmenetzes bedingt 
eine Umleitung der Schulweges. Für die 
Kinder bedeutet dies, dass Sie neu nicht 
mehr vor der Kirche die Gasse zum Schul-
haus nehmen können, sondern via Pfarr-
garten zum Schulhaus gelangen. Die Kin-
der werden von den Lehrpersonen darauf 
aufmerksam gemacht.

LEHRERTEAM GRÄCHEN
Antoinette Williner hat sich nach 21 Jah-
ren im Schuldienst entschlossen, die Schu-
len Grächen-St. Niklaus zu verlassen. Wir 
wünschen Ihr alles Gute auf dem weiteren 
Lebensweg und danken herzlich für die ge-
leisteten Dienste zum Wohle unserer Kin-
der.
Die Katechetin Irma Brantschen wird uns 
ebenfalls Ende Schuljahr verlassen. Danke 
für den Einsatz für unsere Schule. Die Pfar-

rei ist besorgt um eine Nachfolge für den 
Unterricht.

WLAN SCHULHAUS
In unserer schnelllebigen Zeit ist es ein 
Muss, mit der Technologie Schritt zu hal-
ten. Aus diesem Grunde wird das WLAN im 
Schulhaus im Sommer auf den neuesten 
Stand gehoben, damit unsere Schulkinder 
optimale Bedingungen für ihren Lernfort-
schritt haben.

SCHULE

JENNY FUX

Schulkommission
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SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE

NOSTALGIE SIE UND ER RENNEN
Am Samstag, 18. März 2023 fand in Grä-
chen das zweite Nostalgie Sie und Er Ren-
nen statt. Die Organisatoren konnten sich 
über die Teilnahme von 24 Teams aus nah 
und fern freuen.

Im Nostalgie-Look absolvierten die Teams 
einen Parcours mit Schlitten und Ski. Im 
Zielraum wurden die Teilnehmenden von 
zahlreichen Zuschauern in Empfang ge-
nommen.
Der schöne Wintertag, die Kantine und die 
musikalische Unterhaltung haben den Tag 
perfekt gemacht.
Die Organisatoren bedanken sich bei allen 
Teilnehmern, Helfern und Sponsoren dieses 
Anlasses.

SUSI & DIETER STOHRER, 30 JAHRE 
GRÄCHEN
Seit 1993 sind Susi und Dieter Gäste in Grä-
chen. Schnell haben sie sich ein Freundes- 
und Bekanntenkreis im zweiten Zuhause 
aufgebaut. Nach 30 Jahren verabschie-
denden sie sich nun von Grächen.

Jahrelang durfte die Schweizer Skischule 
sowie der Skiclub auf die Unterstützung 
der Beiden zählen.

Sie haben uns an vielen Events unterstützt:  
Gästerennen, Glühwein Partys, Nachtski-
shows etc.
Wir danken Ihnen von Herzen für diese 
treue und wertvolle Arbeit.
Schön, wenn sie Grächen wieder besuchen 
werden “emol lüege”.

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35

UNTERNEHMER NEWS
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«JA» ZU GRÄCHEN FUTURA

Die Bevölkerung von Grächen hat am 
23. Oktober 2022 den Auftrag erteilt, am 
Standort des heutigen Sportzentrums und 
anstelle der Seetalhorn-Ruine Grächen Fu-
tura zu realisieren:
• Ein neues Freizeitzentrum mit einem at-

traktiven Indoor-Angebot, das von allen 
Gästen und Einheimischen genutzt wer-
den kann.

• Sechs Appartement-Ferienhäuser, die 
insgesamt 500 neue Gästebetten an-
bieten und damit jene wertschöpfenden 
Betten kompensieren, die Grächen in den 
letzten Jahren verloren gingen. Jedes 
zusätzliche Gästebett bringt den Berg-
bahnen und dem lokalen Gewerbe ein 
Zusatzeinkommen! Zudem helfen diese 
50‘000 – 55‘000 zusätzlichen Logiernäch-
te, die Saisonzeiten zu verlängern 

• Ein Gebäude mit Erstwohnungen oder 
Unterkunftsmöglichkeiten für Mitarbei-
tende im Tourismus und deren Familien.

Und dies zu einem Preis für die Gemein-
de, der nicht höher ist als die Kosten, die 
heute für das Sportzentrum aufgewendet 
werden: heute zahlt die Gemeinde pro Jahr 
200‘000 Fr., bei einer Sanierung 445‘000 
Fr. Für das neue Ferienzentrum muss die 
Gemeinde 240‘000 Fr. pro Jahr aufwen-
den, inkl. Zinskosten und Kredittilgung.

ZUR REALISIERUNG BRAUCHT ES 
DIE TEILREVISION DES ZONENNUT-
ZUNGSPLANES
Heute befindet sich der ganze Projektperi-
meter in einer Zone für öffentliche Bauten. 
In Zukunft sollen daraus drei Zonen ent-
stehen: Die Teilrevision folgt einem gesetz-
lich vorgeschriebenen Verfahren. Phase 1 
(Mitwirkungsverfahren) ist abgeschlossen. 
Im Moment erarbeiten die Projektverant-
wortlichen die zusätzlich verlangten Unter-

lagen, wobei ein besonderes Augenmerk 
auf dem Parkierungs- und Verkehrskon-
zept liegt. Nach detaillierter Prüfung ver-
folgt das Projekt folgende Variante weiter.
• Der verlangte Parkplatznachweis wird mit 

einer Erweiterung des Parkhauses Milleg-
ga erbracht. Dort entstehen 144 neue 
Parkplätze: 100 für Grächen Futura, 44 
für den Bedarf der Destination Grächen.

• Die Gäste fahren nach Grächen Futura, 
laden dort ihr Gepäck aus und parkieren 
im erweiterten Parkhaus Millegga. 

• Dazu wird die Strasse zwischen der Tal-
station der Gondelbahn Hannigalp und 
Grächen Futura ausgebaut 

• Gleichzeitig prüft das Projektteam mit 
den Verantwortlichen der Gemeinde und 
der TUG Möglichkeiten für eine nachhalti-
ge Lösung zur Entflechtung der Situation 
rund um die Talstation der Gondelbahn 
Hannigalp.

Die Bevölkerung wird an einer Urver-
sammlung über die Teilrevision des Zonen-
nutzungsplans befinden. Vom 15. Juni bis 
15. Juli 2023 liegen die Unterlagen auf der 
Gemeinde öffentlich auf. Gehen gegen das 
Projekt Einsprachen ein, folgen Einigungs-
verhandlungen. Damit das Projekt Grä-
chen Futura realisiert werden kann, muss 
die Teilrevision des Zonennutzungsplanes 
von der Bevölkerung an einer Urversamm-
lung genehmigt werden. Dieser Entscheid 
wird nochmals publiziert, bevor der Staats-
rat die Zonenplanänderung homologiert.

UNTERNEHMER NEWS
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DAS PROJEKTTEAM ARBEITET WEITER
Obwohl das Verfahren zur Teilrevision des 
Zonennutzungsplanes länger dauert als 
geplant, arbeiten die Projektverantwort-
lichen weiter. Arbeiten, die eigentlich erst 
auf der Stufe des Vorprojektes hätten er-
ledigt werden sollen, können schon heute 
vorabgeklärt werden. Der Nachweis des 
Parkplatzes für die zukünftigen Gäste so-
wie die Erschliessung von Grächen Futura 
ist zudem ein wichtiger Grundbaustein des 
Projektes.

CHANCEN DURCH GRÄCHEN FUTURA

• Beitrag zur Attraktivitätssteigerung 
durch das neue Indoor-Freizeitzentrum.

• Innovative, budgetfreundliche Lösung für 
das bisherige Sportzentrum.

• Beitrag zu einer besseren Auslastung der 
grundlegenden Dienstleistungen im Dorf 
wie Gastronomie, Detailhandel, Metzger, 
Bäckereien, Sportgeschäfte, Apotheken, 
Arzt, Skischulen, etc.

WEITERE INFORMATIONSQUELLEN 
• www.grächen-futura.ch
• Öffentliche Auflage der Teilrevision des 

Zonennutzungsplans: vom 15. Juni – 15. 
Juli 2023 auf der Gemeinde.

• Video über die Erfahrungen mit Ferien-
angeboten von Swisspeak in anderen 
Destinationen, verfügbar auf der Website 
von Grächen Futura ab 13.Juni 2023 via 
folgendem QR-Link:

UNTERNEHMER NEWS

NEUERÖFFNUNG SCHWIMM-
BAD GESCHINA BRIG

Ein Sprung in die neu renovierten Bäder? 
Ein Salat oder Snack auf der Sonnenter-
rasse? Mit 50 und 25 Meter Schwimmbe-
cken, 1- und 3-Meter Sprungturm, Rutsch-
bahn, Kleinkinderbecken, Familienbecken, 
Ping Pong-Tische, Kiosk und Restaurant 
mit Sonnenterrasse, Parkplätze.

Die Anreise von Grächen dauert mit dem 
Auto ca. 35 Minuten.
Eintrittspreise:
Erwachsene CHF 6.00
Lehrlinge CHF 4.50
Kinder CHF 3.50

Gäste aus Grächen erhalten 10% Rabatt 
auf den Einzeleintritt.

Das Geschina Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Gastro Event Gruber GmbH Grächen
Urban & Valerie Gruber
Schwimmbad Geschina
Neue Simplonstr. 50
3900 Brig
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Juni Sa. 17. 13:30 6. Harley-Treffen in Grächen

So 18. 09:30 Dixie-Brunch auf der Hannigalp

So. 18. 11:00 Messe auf der Hannigalp zum Saisonauftakt

Juli Sa. 01. Gornergrat Zermatt Marathon

Di. 04. 20:15 Musikalische Lesung Stefanie Ammann & Jonas Imhof, Museum

Sa. 08. 18:00 Abschlusskonzert Natwärrischpfeife & Co., Flanierbühne

Fr. 14. 17:30 Werkkonzert Streicher, Anna Brunner, Kirche

Fr. 14. 20:15 Abschluss Alphornkurs, Kurt Ott, Konzert Hackbrett & Cello David 
Elsig & Barbara Gisle, Dorfplatz Bühne

Sa. 15. 16:30 Abschlusskonzert Lager Music & Fun for Kids, Kirche

So. 16. 09:30 Dixie-Brunch auf der Hannigalp

Mi. 19. Flanierbühne Swing & Gin - Super Swing Trio

Do. 20. Flanier’ Abund

Fr. 21. 20:15 Abschlusskonzert Panflöte, Kirche

Mi. 26. Flanierbühne

Sa. 29. 20:15 Konzert Irish-Band Cronan, Dorfplatz Bühne

So. 30. 18:00 Abschluss-Ständli "King & Queen" Pop-Chor, Flanierbühne

Mo. 31. Konzert Volksmusik trifft Jazz Franziska Wigger & Co., Dorfplatz 
Bühne

August Di. 01. Nationalfeiertag

Di. 01. 09:30 Brunch zum Nationalfeiertag auf der Hannigalp

Do. 03. Flanier’ Abund

Sa. 05. 20:15 Abschlusskonzert Patrick Secchiari und Sarah Brunner Chorwoche

So. 06. 18:00 Konzert Sam Gruber, Dorfplatz Bühne

Mo. 07. 15:30 Gedenkkonzert Katharina und Erwin Hardy, Goppisberger 
Musikfestival und Akademie, Kirche

Mi. 09. Flanierbühne

Fr. 11. 20:15 Abschlusskonzert, Christoph Walter Blasmusik Highlight, Dorfplatz 
Beach-Event-Bühne

Fr.-So. 11.-13. Beach Event

So. 13. 09:30 Dixie-Brunch auf der Hannigalp

So. 20. 17:00 Konzert gemischter Chor Grächen, Kirche

September Sa./So. 02./03. Schwingfest

Do. -Sa. 06.-09. 8. ULTRA Tour Monte Rosa

Sa. 16. Alpabzug und Schafprämierung

Fr. 22. Samariterverein: Altkleidersammlung

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
3, 9, 11, 21a, 23, 42b, 46, 69, 70, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………...… 42b
Abbruch/Entsorgung ……………41a
Akupunktur  ………….…...……… 6a
Apotheke …………………...….….. 1
Architektur   ………………..…….. 77
Aushubarbeiten ……...…..…..9, 37b
Autos, Garagen ………..….21a, 21b
Autowaschanlage ……  ….…..  … 21a  
Bäckerei, Konditorei ….….…. 41, 56
Backwaren …………….…..…….  78
Banken, Bancomat ...……….…... 47
Bar, Restaurants …………...…… 63
Baugeschäfte …………..8, 9, 10, 42
Bedachungen …….……….. 10, 18a
Betonwerk  …………….…….……. 9
Betten, Bettenwaren ……..…83a, 5
Bikes  ……………..…...…...……. 45
Biketouren  ………………………  76
Blumen ………………….……..… 22
Bodenbeläge  …………....5, 23, 83a
Brennerservice   ……  ……..…….. 20b  
Catering …………….….....…60, 69a
Cheminéebau  …………………... 23
Coiffure Damen + Herren……..…  14  
Dampfbad   ….……....29, 31, 32, 33
Dichtungen …………...….……… 46
Edelsteine ………….………….. 38b
Elektroapparate  …………...  16, 43
Elektroinstallationen  …………… 16
Elektrokontrollen und -bedarf  … 16
Elektro-Service ………….……… 84
Elektro-Taxi    ………….….  ……… 84  
Fernsehinstallationen  ……..…… 79
Fitness…………... 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren   ..………...15, 69a, 78
Forstbau, Forstbetrieb..…,…10b, 18
Fotofachgeschäft ……..………… 79
Fotobücher /-geschenke …..…… 17
Freizeitpark  …………….…….…. 75
Fusspflege ………...........….38b, 39
Gartenbau …………………..10b, 44

Gas-Depot  …………..………….. 84
Gastro-Service ………..………… 60
Geschenkartikel .…....22, 6, 11, 38b
Getränke    ………  ….…..…15, 78, 84  
Hallenbad …………………..……. 33
Haushaltapparate ………...…….. 43
Haushaltartikel ……….………15, 78
Haustechnik ……….….…………18a
Heizöl …………….….………...…. 42
Heizungen  …….……...18a, 20a, 74
Holzbau  …………..………...25, 83a
Hotels  ……………..……..… 27 – 37
Hotel-Apparate    ……  …...……….. 4  3  
Immobilien ………..…….... 9, 77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten..…24
Innenausbau …………..…... 25, 83a
Kaminbau ……………….……….. 23
Kinesiologie …………….…..…… 40
Kosmetische Artikel  …………...… 1
Kosmetik, Behandlung  ……38b, 39
Kranarbeiten  ……..…….…. 37b, 42
Küchenbau ……………..………. 83a
Kunstnägel Gel + Acryl  ……...…38b
Kurse Mountainbike, eBike ……. 76
Lamellenstoren ……………..…. 69b
Lebensmittel …………..…..… 15, 78
Lymphdrainagen      …  …….……   6a, 6b  
Malergeschäft  ………..……… 4, 82
Massagen  ….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen ……..…………….. 5, 83a
Medikamente ……………………… 1
Metallbau ………………….…….. 19
Metzgerei   …....………….…….. 69b
Mode ……………...……….… 81, 86
Muldenservice …..……..…9, 37b, 42

Naturheilpraktik .…...................… 40
Ofenbau ………………………….. 23
Osteopathie ……………..….…… 6a
Pannendienst   …….….…. 21a, 21b
Papeterie ……………..…………...11
Parkettboden  ……………5, 23, 83a
Partyservice  …………….… 60, 69a
Pédicure, Fusspflege ………38b, 39
Permanent Make-up  ………..….38b
Plattenbeläge …………..…….20, 23
Physiotherapie ………………....6a-c
Pneu und Pneuservice ...........21,22
Radio, Fernsehen  ………………. 79
Reinigungsdienste ………….…..42b

Renovationen .4, 9, 10, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes …………………….…...…..45
- Haushaltgeräte …………..……. 43
- Hotelgeräte ……………..……... 43
- Radio, Fernsehen  …………….  79
- Ski, Snowboard..…. 38, 45, 81, 86

Restaurants  ......... 2  9  , 31-36, 49-66  
Sandstrahlen …………….… 42b, 82
Sanitäre Anlagen …………...18a, 74
Sauna  ……………..…29, 31, 32, 33
Schlosserei  …………..….………. 19
Schlüsselservice ………..….……. 83
Schmuck …………………...…….. 11
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Telefoninstallationen ………...…..16
Transporte …….…..… 9, 37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze ……….…..22
TV-Installationen ………….…….. 79
Uhren  ………………….….….….. 11
Umbauten  ………..…….…..…… 77
Unterlagsböden ……………….… 82
Versicherung ...………….……....16b
Vorhänge …………………….….…   5  
Waschmaschinen  ……..…..….….42
Webseiten   ………….……………. 2
Weine  …………………..……… 39a
Wellness  …..… 1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung    ……………..….….…… 2
Werkleitungen …………….…….. 19
Winterdienst ….…..…...…… 42, 37b
Wohnresidenz   ……………….….85
Zimmerei ….………..….……25, 83a
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Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

8 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

9 Brigger Bau AG, Hoch- + Tiefbau, Betonwerk
Strassenbau, Sanierungen, Gerüste, Transporte, Immobilien, Vermietungen (Dauer)
027 956 26 76 | 079 342 51 19 | info@briggerbau.ch | www.briggerbau.ch

10 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

10
b

Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

11 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

14 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

15 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

16 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

16
b

Emmental Versicherung
Wohnen, Eigentum, Fahrzeuge, Reisen, Landwirtschaft, Rebbau, KMU, Vorsorge, Gesundheit
078 710 42 84 | marion.kaufmann@emmental-versicherung.ch | www.emmental-versicherung.ch
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17 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

18 Zweckverband Forstrevier, Stalden und Umgebung
Brennholz, Tische, Bänke, Tröge, Zäune, Skulpturen
027 952 20 30 | info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

18a FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

19 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

20 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20
a

Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch
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32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Flambierte Spezialitäten, Wellness: massieren – sprudeln – entspannen
027 956 25 15 | info@graecherhof.ch | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
027 956 30 18 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch
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46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch

47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant Kaminstube im Hotel Grächerhof
Flambiert – Vinothek – Kaminbar – Lounge Terrasse
027 956 25 15 | info@graechenhof.ch | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube
027 956 33 47

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet „Schwalbennest“ / „Moos“
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch

70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch
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71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51

72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

78 VOLG Grächen
Lebensmittel, Getränke, Käse, Fleischwaren, regionale Spezialitäten, Kosmetik, Haushalt; Hauslieferungen
027 558 83 41 | www.volg.ch

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen 
Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch
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Armbrustschützen und Schiessverein
Loepfe Urs | 027 956 32 47 | 079 436 50 70 | loepfe4@gmx.ch

Beach Event
Höhn Patrick +41 76 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Mario Andenmatten | 079 502 22 70 | info@cvp-graechen.ch | www.cvp-graechen.ch
Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Patricia Williner | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor, Messe 2x p. Monat am Sonntag
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

„Grechu ischi Heimat“
Christof Biner | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik „Big-Beans“
Ruppen Fabian | 079 171 70 20 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Andenmatten Olivier | 079 755 10 00 | olivier@hannigalp.ch

Jägerverein
Benjamin Amstutz | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Gruber Salome | 079 391 67 40 | salome.gruber@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Samira Murpf und Fabian Ruppen |+41 79 284 45 75 | fabian.ruppen@schwalbennest.ch

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen, Montag oder Freitag 15:00-17:00 Uhr
Palomino Beatriz | 078 769 82 00 | beatrizpd.bp@gmail.com

Kulturverein Grächen
Martin Schürch | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft, mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

Brantschen Gloria, 079 649 48 88 | Brantschen Tobias, 076 701 37 23 |

VEREINE UND ORGANISATIONEN

45



46



47

VEREINE UND ORGANISATIONEN

NikolaiSis - Chor für Kinder/Jugendliche
Patricia Williner | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com | www.nikolaisis.ch
Musikalische Leitung: Melanie Veser

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Sandra Wyss, Deborah Chanton | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club

Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Williner Rolf | 078 646 80 50 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Eyholzer Veronique | 079 459 43 82 | verowalter91@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theatergruppe Grächen
www.theatergruppe-graechen.ch

Tourismusverein
Manuela Amstutz-Biner | 079 312 60 76 | amstutzmanuela@gmx.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Schnidrig Aurelia | 079 460 58 57 | schnidrig.aurelia@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Hediger Reinhard | 027 956 22 86 | fotoreini@sunrise.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Stefan Jeiziner | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info

CSP Grächen
Gruber Urban | 079 220 71 35 | info@csp-grächen.ch | www.csp-grächen.ch
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa graecherhof.ch
Hotel Grächerhof 027 956 25 15

Hannigspa & Schwimmbad hannigalp.ch 
Aktiv Hotel 027 956 10 00

Hotel Walliserhof 027 956 11 22

Hotel Zum See hotel-zum-see.ch
 027 956 24 24

Vroni Lochmatter 079 310 04 66 
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
Energiebehandlungen

KOSMETIK

Casa Bella 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch 

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

17.06.-8.07.2023 8:30-12:30
 13:30-16:30

09.07.-13.08.2023 8:30-17:30

14.08.-22.10.2023 8:30-12:30
 13:30-17:30
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM ab 17.06.

Robis Waldspielpark 
Sommersaison    13:30-18:00
Sommerhochsaison 11:30-18:00

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand 
für Abo Besitzer und nach Reservation  
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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Die Herausforderungen für die Zukunft 
bleiben also bestehen: Unabdingbares 
Ziel und Notwendigkeit zur Stärkung der 
gesamten Destination bleibt weiterhin die 
Umsatzsteigerung in den Monaten Januar, 
März und April, bei gleichzeitiger Stabilisie-
rung der Kostenseite.

ERHÖHTE EFFIZIENZ AM BERG – 
NEUE PISTENFAHRZEUG-STRATEGIE
Nach einer detaillierten Analyse des ge-
samten Pistenpräparationsbereiches konn- 
ten Effizienzpotentiale eruiert werden. Als 
erste Massnahme wird der Bereich neu 
strukturiert, sowie die gesamte Pisten-
maschinenflotte in den nächsten Jahren 
sukzessive verkleinert und mit leistungsfä-
higeren Fahrzeugen des Herstellers Prinoth 
modernisiert. Somit können wir die für 
Grächen hohe Qualität der Pistenpräpara-
tion auch in den nächsten Jahren für unse-
re Gäste und Einheimische garantieren.

FRISCHER WIND IM FRONT OFFICE – 
ERSTE WINTERSAISON MIT NEUEM 
TEAM
Die TUG startete mit einem komplett neu 
aufgestellten, dynamischen Team von ein-
heimischen Mitarbeiterinnen in die neue 
Wintersaison. Das Frontoffice-Team kann 
auf eine spannende, intensive und äusserst 
lehrreiche Winterzeit zurückblicken: Durch 
«learning on the job» konnte jeden Tag 
viel operatives Knowhow gesammelt und 
neu aufgebaut werden. In einem nächsten 
Schritt steht die Prozessoptimierung im 
Fokus. Wir sind zuversichtlich, dass unser 
Front Office Team unter der Leitung von 
Susann Walter weiter aufblüht und unse-
re Gäste, sowie Leistungsträgerinnen und 
Leistungsträger weiterhin professionell un-
terstützen werden – es geht bergauf!

RÜCKBLICK / AUSBLICK

STABILE WINTERSAISON 2022/2023
Die TUG kann auf eine stabile Wintersai-
son 2022/23 zurückblicken. Im Vergleich 
zu den letzten beiden Wintern, welche 
stark durch die Corona-Auswirkungen be-
einflusst wurden, konnte die TUG trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen die Um-
sätze stabilisieren. Der Vorverkauf verlief 
durchwegs positiv und übertraf die Er-
wartungen. Der Start der Wintersaison war 
geprägt von zahlreichen pessimistischen 
Berichtserstattungen der schweizerischen 
Medienlandschaft über Schneemangel 
und «Grünen Pisten» in den Bergen. Zu 
jenem Zeitpunkt konnten wir in Grächen 
unseren Gästen bereits perfekte Pistenver-
hältnisse bieten und ab der zweiten Janu-
arwoche waren sämtliche Anlagen sowie 
Pisten geöffnet. Das Weihnachtsgeschäft 
lief dieses Jahr wegen der besagten Me-
dienberichterstattung etwas schleppend 
an. Die Januarumsätze bewegten sich im 
Rahmen des letzten Winters. Aufgrund des 
komprimierten Ferienkalenders, sowie des 
stabilen guten Wetters gestaltete sich der 
Februar als überaus erfreulich. Demgegen-
über fiel der März eher unterdurchschnitt-
lich aus. Im April zog das Geschäft wieder 
an, was den perfekten Wetterbedingungen 
während den Osterferien zugeschrieben 
werden kann. Die Erstausgabe des Snow-
spring Festivals rundete das Aprilgeschäft 
erfolgreich ab. 
Die Kostenseite wurde durch die mas-
siv gestiegenen Energiekosten zusätzlich 
belastet, was sich in der Höhe von CHF 
500‘000 negativ auf den EBITDA auswirk-
te. Dank grossem Einsatz des Teams und 
den von Bund und Kanton gesprochenen 
Covid-Härtegeldern von rund CHF 1.3 Mil-
lionen, führen trotz der Widrigkeiten zu 
einem positiven Jahresabschluss. 
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Der traditionelle Alpaufzug inkl. spannen-
de Ringkuhkämpfe bilden am 10. Juni den 
Auftakt in unser Sommerprogramm. Ab 
dem 17. Juni nimmt die Hannigbahn ihren 
Sommerbetrieb auf. Am selben Tage findet 
zum 6. Male das Harley Treffen auf dem 
Dorfplatz statt. Es werden über 100 Biker 
mit ihren imposanten Zweirädern erwar-
tet. Neben einer feierlichen Messe bei der 
Kapelle Hannigalp, führen wir am Sonntag 
den Dixie Brunch durch. Für beschwingte 
Musik und das leibliche Wohl wird gesorgt 
sein. 
Weitere Highlight wie die Flanierabende, 
das abwechslungsreiche Programm des 
Grächner Kultursommers, das Beach-
Event, das Schwingfest auf der Hannigalp, 
die Rennen der Ultra Tour Monte Rosa so-
wie das beliebte Kreidenfestival runden 
unser Sommerprogramm ab.

DAS WARTEN HAT EIN ENDE -  
POPUP CAMPING IN GRÄCHEN
Seit einigen Jahren liegt der Camping 
Grächbiel brach. Im Zuge eines Inhaber-
wechsels der Gruppenunterkunft sowie des 
Camping Grächbiels bietet sich der TUG 
die Möglichkeit, die beiden Objekte lang-
fristig zu mieten. Somit kann das touristi-
sche Angebot der Destination ergänzt und 
Logiernächte generiert werden. Camping 
liegt seit der Coronapandemie wieder voll 
im Trend: Dieser Entwicklung will die TUG 
mit der Wiedereröffnung des Campings 
und Reisemobilstellplatzes Grächbiel Rech-
nung tragen. In diesem Sommer wird das 
Angebot im Sinne eines Popup-Projektes 
umgesetzt. Der Campingplatz öffnet vor-
aussichtlich Ende Juli seine Türen. Zudem 
wird die ehemalige Gruppenunterkunft in 
eine Bikerslodge umgewandelt. 

DIE MARKENSTRATEGIE WIRD GREIF-
BAR - AUSBLICK SOMMER 2023
In den letzten Monaten sind viel Arbeit 
und Herzblut in unsere neue Marketing-
strategie geflossen. Gemeinsam haben wir 
unsere neue Website zum Leben erweckt. 
Diese soll als Inspirationsquelle dienen und 
unsere Gäste dazu animieren, in Grächen 
das Beste aus ihrer Zeit herauszuholen. Die 
Webseite wird in den nächsten Monaten 
weiter ausgebaut, um die Vielfalt der An-
gebote und die Vorzüge unserer Destina-
tion einem breiten Publikum schmackhaft 
zu machen.
Mit den «3 für 2» Wander- und Bestzeit-Ti-
ckets bieten wir unseren Gästen ein attrak-
tives Angebot, um unsere imposante Berg-
landschaft auf eigene Faust zu erkunden. 
Zudem bieten die Wander- und Bestzeit 
PLUS-Varianten die Möglichkeit, die Jun-
genalp, die Alpe Schalb, sowie das Berg-
dorf Gspon zu entdecken. Mit dem Stein-
zeit-Ticket können unsere Gäste zu einem 
Spezialpreis den Gornergrat besuchen.

ROMAN ROGENMOSER

CEO Touristische  
Unternehmung Grächen AG
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haben sich aus beruflichen- bzw. zeitlichen 
Gründen dafür entschieden, von ihrem 
Amt zurückzutreten. An dieser Stelle sei ein 
herzliches «Dankeschön» für deren Einsatz 
in den vergangenen Jahren erlaubt. Die 
Funktionen wurden intern mit Kurt Ruppen 
(Sekretär) und Ivan Imboden (Kassier) neu 
geregelt.
Der Vorstand würde sich diesbezüglich 
freuen, interessierte und engagierte Leute 
in seinen Reihen aufzunehmen.

DIE MITTE GRÄCHEN

Am 4. Mai 2023 wurde die alljährliche Par-
teiversammlung der CVP Grächen abge-
halten, welche die Sitzung anlässlich einer 
diesbezüglichen Abstimmung im neuen 
Kleid der «Mitte Grächen» verliess. Die 
Partei und deren Mitglieder sind dem Ruf 
der «Mitte Oberwallis», der «Mitte Bezirk 
Visp» sowie zahlreichen Ortsparteien ge-
folgt und wird sich künftig unter diesem 
neuen Namen präsentieren. Des Weiteren 
fand ein reger Austausch zwischen Amts-
trägern, Mitgliedern und dem Vorstand zu 
diversen Aktualitäten (u.a. Projekt Futura, 
Burgeralpe, Arztnachfolge, Fernwärme-
netz, Schule) statt. 
Mit einem weinenden Auge muss die «Mitte 
Grächen» den Austritt von zwei Vorstands-
Mitgliedern zur Kenntnis nehmen. Masha 
Fux (Sekretärin) und Beni Walter (Kassier) 

KULTUR UND VEREINE

MARIO ANDENMATTEN

Präsident
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falls danken wir allen anderen Vereinsmit-
gliedern, Ehrenamtlichen und Helfern für 
die Unterstützung während dieser zweien 
Tage.
In diesem Sinne wünscht der Jägerverein 
allen Einheimischen, Zweiteinheimischen 
und Gästen einen schönen Sommer.

Liebe Biker und E-Biker, 

bitte haltet Euch an folgenden Codex:

Befahre nur bestehende Trails

Trag sorge zur Umwelt

Respektiere das Wild und die Pflanzen

JÄGERVEREIN

Am 12. November 2022 wurde im Restau-
rant Walliserstube die jährliche General-
versammlung des Jägerverein Grächen 
abgehalten. Der Präsident durfte 22 Jäge-
rinnen und Jäger begrüssen. Nach 6 Jah-
ren im Komitee als Hege-Verantwortlicher 
entschied sich Benjamin Gsponer Platz zu 
machen für neue Kräfte. Das Komitee und 
der gesamte Jägerverein möchten Benja-
min mit dem Untersützter Marco auch auf 
diesem Weg nochmals danken für die ge-
leistete Arbeit und den unermüdlichen Ein-
satz für unseren Verein. Amstutz Fabian, 
hat sich bereit erklärt, als neuer Hege-Ver-
antwortlicher ins Komitee einzutreten. An 
der GV wurde Dominik Gruber neu in den 
Verein aufgenommen. Das Komitee und 
die Vereinsmitglieder wünschen dem neu-
en Grächner Jäger allzeit Waidmannsheil.
Nach 12 Jahren durfte unser Verein für 
Diana Visp und Umgebung am Wochenen-
de von 26. – 27. November 2022 am Sams-
tag einen Jägerball Organisieren und am 
Sonntag fand mit rund 220 Grünröcken die 
Generalversammlung statt. Unter dem OK-
Präsidenten Christian Ruffiner stellten wir 
ein Programm für am Samstagabend mit 
musikalischer Unterhaltung, namentlich 
die „Stromstossörgeler“ auf die Beine. Im 
Grossen und Ganzen war es ein gelungener 
Samstagabend. Jedoch mussten wir fest-
stellen, dass durch fast zwei Jahren Coro-
na die Bevölkerung, sei es Jung oder Alt, 
nicht mehr genügend zu motivieren waren, 
an einem Samstagabend auszugehen. 
Trotzdem möchten wir Allen danken die 
uns an diesem Abend besucht und unter-
stützt haben. Ein besonderer Dank geht an 
die anderen Komitee Mitglieder, die es er-
möglicht haben, einen solchen Anlass über 
zwei Tage auf die Beine zu stellen. Eben-

BENJAMIN AMSTUTZ

Präsident Jägerverein
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MARTIN SCHÜRCH

Kinderfussballtrainer
Jugend + Sport

KINDERFUSSBALL

Die Frühlingsrunde bei den Fussballkids 
des FC St. Niklaus neigt sich dem Ende 
zu. Nach der erfolgreichen Hallensaison 
wurde wieder draussen an der frischen 
Luft gespielt. Die E1 unter der Leitung von 
Andy Bauer und Roger Willisch spielten in 
der 1. Stärkeklasse, die E2 und E4 mit den 
Trainern Damian Allenbach und Benjamin 
Gsponer in der 3. Stärkeklasse. Machte 
man sich zu Beginn etwas Sorgen um die 
Konkurrenzfähigkeit unserer Teams, wurde 
bald klar, dass diese Sorgen vergebens wa-
ren. Die E1 mit Nevio Andenmatten, Isaiah 
Bauer, Leon Fux, Marciano Fux, Matteo 
Fux, Rafael Pollinger, Martin Probst, Mat-
teo Schürch und Flavio Willisch konnte sich 
bereits in der ersten Saison in der 1. Stär-
keklasse im vorderen Mittelfeld festsetzen 
und kann in der Herbstrunde direkt eine 
Stufe höher in die E Promotion. 

Die E2 war in ihrer ersten Saison in der neu 
zusammengestellten Mannschaft direkt 
das Mass aller Dinge in der 3. Stärkeklasse 
und die jüngsten in der E4 erzielten eben-
falls bereits ausgezeichnete Resultate. An-
bei die Resultate der E1 und ein paar Im-
pressionen aus der 3. Stärkeklasse.

FC Salgesch - FC St. Niklaus  4:4
FC St. Niklaus – FC Sierre2  7:5
FC Sierre4 – FC St. Niklaus  4:10
FC St. Niklaus – FC Termen/Ried-Brig  2:8
FC Visp2 – FC St. Niklaus  10:7
FC St. Niklaus – FC Naters  6:4
FC Steg – FC St. Niklaus  6:3
FC. St. Niklaus – FC Lalden  6:2
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BEACH-EVENT

Vom 11. – 13. August 2023 findet in Grächen 
das Beach-Event statt. Mit QL, Sixties Club 
und DJ Cale konnten wir für die Beach-
Party am Samstagabend drei richtige 
Knüller der Schweizer Musikszene enga-
gieren. Freut euch auf ein tolles Programm!
Los geht’s bereits am Freitagabend auf 
dem Dorfplatz in Grächen mit dem belieb-
ten Ländlerabend.
Die Turnieranmeldung für die beiden Kate-
gorien #pläuschler und #äräscht ist bereits 
geöffnet!
Am Samstag, 12. August 2023, steht in 
der Fun-Kategorie #pläuschler wieder der 
Spass im Mittelpunkt. In dieser Katego-
rie haben 30 Teams die Möglichkeit, sich 
nicht nur sportlich, sondern auch kreativ 
auszutoben. Für die Teams mit den besten 
Verkleidungen und der grössten Aufmerk-
samkeit in den sozialen Medien warten 
spezielle Preise. Die Spiele der #pläuschler 
finden ausschliesslich am Samstag statt 
und die Sieger der Kategorie werden be-
reits am Samstagabend an der Beach-
Party gekürt. 
Wie bereits in der letzten Durchführung 
wird das spielerisch beste Team in der 
Kategorie #äräscht ausgemacht. Die 30 
Teams in dieser Kategorie spielen sowohl 
am Samstag als auch am Sonntag um die 
begehrten Preise. Eine frühzeitige Anmel-
dung wird aufgrund der allgemeinen be-
grenzten Plätze empfohlen!
Für die Beach-Party am Samstagabend 
konnten mit QL und Sixities Club zwei tol-
le Bands engagiert werden. «Back to the 
roots – Mit Vollgas in die Zukunft» lautet 
das Motto der Bieler Funpunker QL. Die 
Band überzeugt seit 20 Jahren nicht nur 
mit eigenen Songs, sondern sie verpassen 
sowohl alten als auch neuen Hits ein um-
fassendes Upstyling: lauter, schneller und 
cooler.

Sixities Club ist der Garant für fetten Par-
tysound. Die erfolgreichste Schweizer Pop-
Cover und Partyband begeistert nicht nur 
mit ihrer Musik, sondern auch mit einer 
grossartigen Show. Die Band bietet eine 
bunte Mischung aus Ohrwürmern und Hits 
der sechziger Jahre, bis hin zur aktuel-
len Hitparade: Rock, Pop, Funk, Soul und 
Blues. Sixities Club verbindet mit ihrer Mu-
sik Generationen und heizt Stimmung ein!
Abgerundet wird das Programm von einem 
talentierten Produzenten und DJ. Gemein-
same Erinnerungen schaffen, lautet die 
Devise von DJ Cale. Er ist ein talentierter 
Produzent, der bereits auf der Partyinsel 
Ibiza und dem Openair Gampel auflegte. 
Durch seine langjährige Erfahrung und po-
sitive Einstellung, sowie seinen Fähigkeiten 
als Produzent, ist seine Musik einzigartig 
und lohnend abzufeiern!

Für einen guten Zweck:
Auch dieses Jahr spenden wir einen Teil-
erlös an gemeinnützige Organisationen 
unserer Region, nämlich an den Kleinka-
liberschiessverein Grächen und an das 
Sozialmedizinische Zentrum Oberwallis 
(SMZO).
Ein riesengrosses Danke allen Beteiligten 
für die Unterstützung, sei es in Form von 
Sponsoring, als Inserenten, Gönnern, und 
nicht zuletzt auch an die Helferinnen und 
Helfer vor Ort. Ohne Euch würde der Event 
im Sand stecken bleiben.

Wir freuen uns riesig auf einen erfolgrei-
chen Beach-Event mit zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern und Teilnehmen-
den.

Verein Beach-Event

KULTUR & VEREINE
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ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Aktuelles / Rückblick auf die General-
versammlung vom 7.4.2023 / Ausblick

Nach Ostern bis Mitte Juni 2023 befin-
den wir uns jetzt in der «Zwischensaison».
In dieser Zeit ist es eher ruhig in Grächen. 
Man nimmt sich Zeit zum Regenerieren 
und Auftanken, bevor am 10. Juni 2023 die 
Sommersaison 2023 mit dem «Alpaufzug» 
langsam erwacht und am Wochenende 
des 16.- 18. Juni 2023 vollends startet.
Die am Karfreitag, 7. April 2023 stattge-
fundene 6. Generalversammlung unseres 
Vereins konnte mit erfreulich vielen (58) 
Teilnehmenden abgehalten werden. Die 
Anwesenden wurden über die verschie-
denen Aktivitäten/Tätigkeiten des VZWG, 
über die Ziele des Vorstandes für die Jah-
re 2022 bis 2025, über die Auswertung der 
Mitgliederumfrage vom letzten Sommer 
und über das Konzept für einen Mehrwert 
für die Mitglieder orientiert.
Bei den ordentlichen Traktanden wurden 
der Jahresbericht und die Jahresrechnung 
einstimmig angenommen. Die Versamm-
lungsteilnehmenden stimmten der Beibe-
haltung der Mitgliederbeitragshöhe wie 
auch dem Budget 2023 ebenso einstimmig 
zu.
Die austretenden Vorstandsmitglieder Es-
ther Giauque und Murielle von Büren wur-
den mit grossem Dank für ihre geleistete 
Arbeit verabschiedet. Einstimmig sind drei 
neue Vorstandsmitglieder gewählt worden: 
Andrea Hügli (sie übernimmt die Funktion 
der Kassierin), Kuno Studer und Ludwig 
Coenen. Sie, zusammen mit dem im Vor-
stand weiterhin verbleibenden Max Meier 
und dem Präsidenten Dani Loetscher, füh-
ren den Verein.

Vor dem Apéro überbrachte der Gemein-
depräsident Martin Schürch der Versamm-
lung die Grussbotschaft des Gemeindera-
tes. Er orientierte zugleich über anstehende 
Projekte und Aktivitäten in Grächen.
Die nächste Aktivität im VZWG wird der 
am Sonntag, 30. Juli 2023 stattfindende 
Sommerevent sein. Die Mitglieder werden 
zur gegebenen Zeit dazu orientiert und 
eingeladen.
Unsere Homepage www.vzw-graechen.ch 
orientiert die Mitglieder und Interessierte
über uns.
Nach wie vor sind wir erfreut über Zu-
wachs von Mitgliedern. Werben Sie bei 
Ihren Nachbarn und Freunden in Grächen 
zum Beitritt. Den Anmeldetalon dazu gibt 
es in der Homepage.

KULTUR & VEREINE

DANIEL LOETSCHER

Präsident VZW Grächen
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nicht anwesend sein. Er muss aber nicht 
traurig sein; er darf sein Debüt am nächs-
ten Bezirksmusikfest 2024 in Saas-Grund 
geben.  Bei Redaktionsschluss waren es 
nur noch wenige Tage bis zum Oberwalliser 
Musikfest. Ein letztes Mal Marschübung auf 
der Hauptstrasse Bina Richtung Ze Stadlu 
(dankenswerter Weise von der heimischen 
Feuerwehr unterstützend gesperrt). Ein 
letztes Mal das Konzertstück durchspielen, 
bevor es ab nach Ried-Brig vor die Jury 
geht. Zurückblicken können wir sicherlich 
auf harmonische Töne und gesellschaftli-
che Begegnungen. 
Ausserdem: Unter dem Motto „Musik für 
alle“ hat sich Mitte April der Verein „Mach-
Müsig“ in der Lonza-Arena vorgestellt. 
Der frisch gegründete Verein möchte die 
Sichtbarkeit aller musikalischen Vereine im 
Oberwallis, sei es Blasmusik bis zum Chor, 
verbessern, um langfristig Neumitglieder 
zu bewerben (mach-musik.ch) Auch wir 
möchten, wie im letzten „Grächen Aktuell“-
Bericht bereits betont, nochmals hinwei-
sen, dass Musikbegeisterte, ob mit oder 
ohne Instrumentenerfahrung und knackig 
in jedem Alter, in der MG Hannigalp will-
kommen sind. Vielleicht hast du bereits 
einmal ein Blasinstrument gespielt oder 
wolltest immer schon eines erlernen? Dann 
melde dich bei uns.
Bleib nahe an der Dorfmusik MG Hanni-
galp Grächen dran. Lass dich über unsere 
Homepage oder unsere Facebook-Seite 
über das Vereinsleben sowie anstehende 
Termine direkt informieren.

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

#machmüsig
Standpunkt der MG Hannigalp Mitte Mai 

Einige Programmpunkte vom musikali-
schen Frühling haben wir bereits gemeis-
tert. Nach einem gelungenen Jahres-
konzert ging es ab nach Zermatt an die 
Neuuniformierung und gleichzeitige 150 
Jahr-Feier der MG Matterhorn Zermatt. 
Das „Horu“ selber zeigte sich bei regneri-
schem April-Wetter leider nicht, dafür fan-
den wir es aber auf den neuen Hüten und 
Trachtenforschern der MG Matterhorn. 

Trotz Mai war das Wetter am 20. & 21. in 
Herbriggen zwar nicht unbedingt früh-
lingshafter. Die heitere Stimmung am Wo-
chenende liess aber erahnen, dass sicher-
lich bald der Sommer kommt. Nach einem 
schwungvollen Konzertbeitrag am Sams-
tagabend marschierten wir am Sonntag 
bei trockenem Wetter in unserer sonnen-
gelben Uniform am 73. Bezirksmusikfest. 

Diesjährige Ehrungen der MG Hannigalp 
Regina Amstutz als neue Ehrendame und 
Nadine Abgottspon für 25 Jahre aktive Eh-
rendamenzeit. Bravo an diese zwei strah-
lenden Frauen an unserer Front. Leider 
konnte unser Neumitglied Luca Amstutz 

KULTUR & VEREINE

Einmarsch BMF Herbriggen 21.05.23

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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VOLLER EINSATZ FÜR DAS WALLIS

Heissa, voller Einsatz für das Wallis! 
Roggenbrotchips entdecken, 
sich berühren lassen  und dem Brunner Toni 
eine Ringkuh verkaufen, die man melken kann, 
und  zjuchheissa, den Saasermutten nachlaufen 
bis zum Gratzug hinauf, und wie ins Herz
gemeisselt  den Wolf verfolgen! 
Dann mal Quecksilber suchen oder eine Königin
mit Schafen beglücken. Holla! Ihr da, die ihr nicht
den FC-Sitten anfeuern wollt, geht,  geht wenigstens
lismu und häklu wie das Bisiwetter! 
Juchhe! Voller Einsatz für das Wallis! 
Hä? Das Entscheidende 
ist doch: Einen über den Durst 
mit Bier vom Braumeister, 
der immer mit meiner Schwester ...

Veröffentlicht in der Oberwalliser Literatur-Anthologie Talwind II  (Nov. 2018)

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen 
Gebührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mit-
genommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemein-
deverband durchgeführt. Bitte den 
Kehricht nur noch in den öffentlichen 
Sammelstellen, Kehrichthäuschen, und 
nicht mehr am Strassenrand deponieren. 
Die Leerung der Kehrichtsammelstellen 
erfolgt nach Bedarf!! Die Entsorgung 
der Container erfolgt wie bisher – jeweils 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag 
geleert – bitte nur am Donnerstag be-
reitstellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft 
raus, Deckel drauf“ können in den 
Sammelstellen unterhalb des Gemein-
desaales, beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost) in Niedergrächen, (Ab-
zweigung Ried), ze Stadlu, beim Sport-
zentrum, in der Spieli, in den Matten und 
im Schmidji entsorgt werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 
m, getrennt von Plastik, Isolation, Gum-
mi und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 1. 
Samstag des Monats von 09.00 Uhr – 
11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
lagern. Haushalt- und Motorenöle sind 
in den dafür vorgesehenen Behältern 
separat zu deponieren.
Altöle, Büchsen und Glas nicht nur bei 
der Sammelstelle hinstellen, sondern in 
den entsprechenden Behältern versor-
gen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 14.06, 28.06, 12.07, 26.07, 09.08, 
23.08, 06.09, 20.09, 04.10, 18.10, 31.10

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperrgut-
Sammlung handelt es sich nur um brenn-
bares Material und ist offen zur Ent-
sorgung bereitzustellen. Das brennbare 
Sperrgut muss mit einer Sperrgutmarke 
versehen sein. Das Material kann zusam-
mengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und das 
Maximalgewicht von 30 Kilo nicht über-
schreitend können grössere brennbare 
Abfälle wie Möbelstücke, Postermöbel, 
Matratzen, grössere Kunststoffteile, Tep-
piche, Stühle der Kehrichtabfuhr bereit-
gestellt werden. Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass vorgängig Metallteile und 
sonstige, nicht brennbare Teile entfernt 
werden. (Achtung neue Sperrgutmarken 
auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schaf-
wolle, Siloplastik etc.) in durchsichtigen 
und mit einer Sperrgutmarke versehenen 
Plastiksäcken (erhältlich in der Landi) 
mitgenommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober 
während den folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE HERBST 2023: 28. AUGUST 2023

IMPRESSUM  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.
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